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auf dem 

 
(Rudolf- Weißmann- Str.) 

KKeeiinnee  TToolleerraannzz  
ddeenn  

NNaazziiiiddeeoollooggiieenn  

zur Unterstützung der 
Wehrmachtsausstellung 

und des 
Rahmenprogramms 

 

Am 4. April öffnet die Aus- 
stellung „Verbrechen der 
Wehrmacht – Dimensionen 
des Vernichtungskrieges 1941 
– 1944“ ihre Pforten im „Kiek In“ 
in Neumünster. Sie ist die 
Nachfolgerin der alten 
„Wehrmachtsausstellung“ - 
und sie bleibt Symbol für eine 
offene und schonungslose Auf-
arbeitung deutscher Geschichte.  
 Auch diese Ausstellung belegt 
eindrucksvoll die Einbindung der 
Wehrmacht in den verbrecher-
ischen Vernichtungskrieg der 
Nazis und die Realität von Na-
tionalsozialismus und Rassen-
wahn.  
Deswegen wird diese 
Ausstellung auch weiterhin von 
der extremen Rechten verfolgt 
und bekämpft.  
Rechtsextremisten und 
Neonazis haben zu einem 
Protestmarsch am 05.04.2003 in 
Neumünster aufgerufen. Sie 
wollen Aufklärung verhindern 
und alte Mythen neu beleben. 
 

Was wir wollen: 
 
• Wir sagen „Nein“ zum 

Aufmarsch derjenigen, die 
unsere Verfassung abschaffen 
und durch ein System ersetzen 
wollen, welches dem Dritten 
Reich gleichkommt!    

 
• Wir stehen für ein friedliches 

Miteinander aller Menschen, 
unabhängig von Rasse, 
Geschlecht oder Religion! 

 
• Wir sind für eine aktive 

Demokratie, die die deutsche 
Geschichte als politisches Erbe 
annimmt, akzeptiert und aus der 
Achtung vor den Opfern des 
deutschen Faschismus 
verantwortlich Politik entfaltet. 

 
• Wir sagen „Nein“ zum Krieg 

gegen den Irak! Krieg darf kein 
politisches Mittel sein!  Wir sind 
gegen alte und neue Kriegs-
lügen: Damals wie heute ver-
ba(e)rgen sich hinter den angeb-
lichen „Kreuzzügen“ gegen den 
„jüdischen Welt- Bolschewismus“ 
bzw. gegen das „Böse“ ganz 
gewöhnliche Wirtschafts- und 
Machtinteressen der kriegs-
führenden Länder. 

 



 

Der Schwur  
von Buchenwald: 

Es sprechen:  
 

• Karl- Otto Meyer, ehem. 
Landtagsabgeordnete des 
SSW.   

•  
• Dr. Brigitte Fronzeck, 

Bürgermeisterin in Elmshorn. 
(angefragt!) 
 

• Peter Seeger, IG Metall 
Neumünster.  

 
 

• Weitere RednerInnen sind 
angefragt! 

 
 
Kontakt: 
Bündnis gegen Rechts 
Neumünster 
c/o AJZ 
Postfach 1167 
24501 Neumünster 
Tel: 04321/1224 
 
Spenden werden immer gebraucht: 
 
Kto- Nr: 78794            BLZ: 21250000 
Stadtsparkasse Neumünster 
Stichwort Bündnis gegen Rechts 
 
 

Wir  stellen den Kampf erst 
ein, wenn auch der letzte 
Schuldige vor den Richtern 
der Völker steht! 

Die  Vernichtung des 
Nazismus mit seinen 
Wurzeln ist unsere Losung, 
der Aufbau einer neuen Welt 
des Friedens und der 
Freiheit ist unser Ziel. Das 
sind wir unseren 
gemordeten Kameraden, 
ihren Angehörigen schuldig. 

Zum  Zeichen Eurer 
Bereitschaft für diesen 
Kampf erhebt die Hand zum 
Schwur und sprecht mir 
nach: 

WIR  SCHWÖREN! 

 

Auch Sie können aktiv werden, 
gegen die menschenverachtende 
und rückwärts gerichtete 
Ideologische Verblendung von 
Rechtsextremisten. 
 
Beteiligen Sie sich am 
Demonstrationszug  und an der 
anschließend auf dem 
Großflecken stattfindenden 
Kundgebung!  
 
Neumünster zeigt den Nazis und 
der Welt: 
 
Wir dulden keinen Rechts-
extremismus, und immer dort wo 
er sich zeigt, werden wir uns 
wehren, um zu verhindern was 
schon einmal geschah.  
 
 
 
 

FFaasscchhiissmmuuss  iisstt  
kkeeiinnee  MMeeiinnuunngg  

ssoonnddeerrnn  eeiinn  
VVeerrbbrreecchheenn!!  


